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Lehmann + Ey ist wohl.de/-Beueis- Übung
Satz „

E
" ist eine totale Ordnung auf IR . Beweis Übung



③ Berg "

t
"
. ..
.

"

.
"

O ! ?
"

. ?
" sind verträglich mit Q

lemmq27-CFer.in Q sind beschränkt
.

Insbesm2 -
für CF (a) neu in Q

ein NEIN mit -NE au E N VNEIN
.

Beweis Übung
sdz28-IRist.eduKörper,

d.h
.
IR ist mit ± geordnet und

KEIR 3- NEIN : x EN.

Beweis sei + = [ Hat ] ER und die (FA)neu in Q ein

Repräsentant von ×
. Dann ist (x) beschränkt ,

d. L- esex NEINmit xn EN Uns IN.

Somit gilt ( Vs > o Ivw : xn ? Nie um zu
.
Ni:

× EN . De



⑨ Korollar 29 a) Kurth II. NEINmit N-1 - a- N
. ht : > N

-

b) HEIR II.MEIN mit MEKMH.lt : > M

c) VxyHR ,
0 < + <y 3-manmit

y <
ne

d) Hayek , ray JQEQ mit × < qcy

Beweise (Übung )
Det sei (a) neuere Folge in Mund G) „„ eine

Folge in IN mit na , > n" VKEIN . Dann heißt

(an
" ),µ ein Teilfolge ITF) von (a) .
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^5 / 06 /. . _
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-
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-

na 2
,
9
, 5,6 , . .

_

an 9
< , as ,

95 c % s . . -
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⑤DEI Det t.li/R-lRdurchIxI=f.I !

Satz Die Eigenschaften von II aus Satz 13 gelten auchaufHd .

Beweis übng

Erinnerung sei kn ) neue Folge

ialR.fi?f::::::::.....Canchy-F„
VEEIR

,
E > 0

"

HE > 0 Zu .HN : kn - Xml < E tnimzno

- BeschränktIR : 1×1 EC An c- IN

(oder CNN)



⑤ Wegen Satz können wir d-alt

„
KE> o ¥ < E

"

auch

„
V.KINKI ¥. < ¥

"

schreiben
,

denn zu E > 0 koüwn wir KEIN40} finde mit K?}
(z.B .

K : El ) - Danagilt A < EEE . )
tema gilt auch für Folgen in IR (t , - , ; : von Garnier)

Lennartz - It - (Eindeutigkeit von ELI:)
Satz

- K - Kanu -7 G) CF)

satz-seiknhneweinecfinlR.Daaex.ee| + HR mit xn ⇒ + ER
.

-



⑤ langsam sei (a)
neue

CF in Q oder IR und §" ) „ c.µ eine TF
.

Dann ist Canal"µ auch CF und es gilt

9k
-

an
,

0
. Insbesondere gilt in Q

[ laut nem ]
= [ Cane

.
)now ) .

Beweis (Übung)
Beachata }}) sei now eine (Fia IR .

Zu jeden XUEIR
et . also eine CF Kilian in Q (d. h . x.

,
i EQ)

mit
× " = [(xn.it in]

→



⑤
x
.
:[(± , x" . , xp , . - - . )] = [Kilian )

+
n

= [ fxn , o ,X ×
.
.
z
,

_ . . ) ]

Xz = [ (Xz
,
o , +2,1 , Xzz , - - - ) ]

§ a- n

: :
'

Yi

Ziel : y
= [ ( go , ye . ya -

- - ) ]

Vorüberlegung : OBdAex.fiijedesnaINeiaRepriisetaA@niilierrua.xnHTxn
. :/;) mit

44410} Kyi -xn.si/4EKijzk1/5oastnaNleTF-adbeacheCemaea39
.



•

④ sei nun yi
= Xii EQ für IHN . fyictdiagoaj.ge)

Wir werden zeigen

(2) (zi); ist CF in Q
.

(Tt) x.⇒ y
wobei y > Theil

µ]

(2) sei kEUR0} . Dana gilt ¥ lxn.i-tn.ge/cIFth;jzk
Also gilt füizk auch
-

"ni
- xn ) <

Q

44 .

W w

EQEÄ EIR
-

IR
Außerdem ex

.

ein ni EIN mit
, }
Dahinter

kn - Xml < % Knin zu
.

in IR
.

-
C- IR



556 für
no
= max { ni , K} giltnun für

.sn?noIyn-YmI=/Xn.n-tm.mI=/xn,n-Yn-xn-Ymtxm-Xm.m/
--
C- Q

ER§ " " " " '

n ldanzk) 11 Alda mzk)
< ¥ e I

.

+ %
.

= ! # < 1¥
Also ist (y) CF

.

(Tt ) sei ksthfoy.Z.z.I-n.HN mit

⑦ lxn -yl < E. Kazuo

Wir wählen nozk wie oben und nehme nznoan
.



⑦ Für ⑦ müssen wir zeigen :

Vs >oI-i.HN : Kai - yil < ? :C tizio
Sei i. = no > K .

Danagilt für izio

lxn.i-yil-kn.i-xin.IE/Xn,i-xn.nItIxn.n-Xi.iI
- -

< 1 3 1
= ?

44 F-¥ 4K
.--

wegen
regelt

Also gilt für n > no .

"" dn.izno.sk
und

a. izno .

Ian - da ? Da

In IR Konvergieren @ (Fen .

. .

Diese Eigenschaft von heikel


